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Einmal wie Arielle, die Meerjungfrau, durchs Wasser schweben. Was wie ein unerfüllter 
Mädchentraum klingt, wird im Rolli-Bad Wirklichkeit.

I m Rolli-Bad werden Mädchenträume wahr. In der Schwimmhalle, die von den Stadt-
werken Haldensleben betrieben wird, werden Meerjungfrauen-Kurse veranstaltet. 

Wer also erleben möchte, wie man scheinbar schwerelos durchs Wasser schwebt, kann 
sich für den 120-minütigen Workshop anmelden. Alle Teilnehmer werden mit einer  
Monoflosse und einem Mermaid-Kostüm ausgestattet, und dann geht es ab ins Wasser.
Voraussetzung: Alle zukünftigen Meerjungfrauen sollten mindestens acht Jahre alt sein, 
Spaß im Wasser haben und mindestens eines der Schwimmabzeichen „Seepferdchen“, 
„Freischwimmer“ oder „Bronze“ besitzen. In dem Kurs vermittelt eine professionelle 
Trainerin zunächst das Gefühl für das Schwimmen mit der Monoflosse. Nach ersten 
Schwimmübungen wird dann sogar eine kleine Choreographie einstudiert.  

Der 120-minütige Wasserspaß kostet 45 Euro – inklusive der Leihgebühr für die Flosse 
und das Kostüm. Ebenso gibt es 2 bis 3 Unterwasserbilder der angehenden Wasser
nixen. Die nächsten Kurse finden in den Sommerferien vom 26. bis 30. Juni und vom  
10. bis 14. Juli statt. Einfach online anmelden unter www.swhdl.de/rolli-bad

Meerjungfrauen schwimmen besser

Stadtwerke verlosen  
einen Kursplatz:
Gewinnen Sie einen Platz im  
Meerjungfrauen-Kurs am 26. Mai 2017. 

Aus wessen Feder stammt das Märchen  
„Die kleine Meerjungfrau“? 

Schicken Sie die Antwort sowie Ihren Namen und 
Ihre Adresse per E-Mail an swhdl-info@swhdl.de. 

Einsendeschluss ist der 28. April 2017. Viel Glück!

Einfach online  anmelden unter www.swhdl.de/rolli-bad Fo
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Auf ein Wort
Die Versorgungssicherheit mit Strom, Erdgas 
und Trinkwasser zu gewährleisten, ist die Prä-
misse der Stadtwerke Haldensleben. Dafür  
investieren wir in diesem Jahr rund 1,6 Milli-
onen Euro. Als erfahrener Energieversorger 
wissen wir um unsere Verantwortung. Wir wis-
sen aber auch, dass Baumaßnahmen, wie sie 
nun in der Gerikestraße anstehen, immer auch 
eine Belastungsprobe für die Anwohner dar-
stellen. Deshalb versuchen wir – sowie die 

durch uns beauftragten Firmen – die Baumaß-
nahmen so schnell wie möglich abzuschließen 
und dabei so wenig wie möglich Staub aufzu-
wirbeln. Ich möchte an dieser Stelle bei allen 
betroffenen Anwohnern um Verständnis bitten. 
Sprechen Sie uns bei Problemen gerne an.  
Unsere Mitarbeiter haben ein offenes Ohr für 
Sie und versuchen zu helfen.

Einen guten Start in den Frühling!

Detlef Koch,
Geschäftsführer  

Stadtwerke Haldensleben

Die Sicherheit hat Vorrang
Ab Mai modernisieren die Stadtwerke Haldensleben auf einer Länge von 800 Metern eine Erdgasleitung in der Gerikestraße.  
Reiko Freier, Bereichsleiter Netzbetrieb, erläutert im Interview die Hintergründe und Details der Investition.

Herr Freier, im Mai rollen die Baufahrzeuge in 
der Gerikestraße in Haldensleben an. Warum?
Freier: Wir haben bei einer Routine-Kontrolle im 
Herbst des vergangenen Jahres an der Erdgas-
versorgungsleitung Korrosionsschäden festge-
stellt, die eine kurzfristige Sanierung erforderlich 
machen. 

Die Gerikestraße wurde gerade saniert. Gibt es 
keine Alternative?
Freier: Leider nicht. Bei der letzten turnusmäßigen 
Überprüfung vor zwei Jahren war die Erdgaslei-
tung noch ohne Auffälligkeiten. Sie ist mittlerwei-
le allerdings 57 Jahre alt. An einer Erneuerung 
führt deshalb kein Weg vorbei. Als Netzbetreiber 
sind wir für die sichere Versorgung verantwortlich, 
und die hat in diesem Fall Vorrang. Unsere Arbei-
ten beschränken sich auf den Fuß- und den Rad-
weg, sodass die frisch sanierte Fahrbahnoberflä-
che von der Sanierung unberührt bleibt.

Können Sie weitere Details der Baumaßnahme 
umreißen?
Freier: Wir erneuern die Leitung beginnend ab 
der Gerikestraße 96 bis zur Nummer 5a. Insge-
samt rechnen wir mit einer Bauzeit von acht Wo-
chen. Die Hausanschlüsse werden an die neue 
Leitung angebunden und bei Bedarf erneuert. 
Parallel überprüfen wir auch den Zustand der 
Strom- und Wasserleitungen. Sollten hier Ab-
schnitte sanierungsbedürftig sein, werden diese 
gleich mitsaniert.

Wird die Versorgung unterbrochen?
Freier: Das lässt sich leider nicht vermeiden, wenn 
die vorhandenen Hausanschlüsse an die neue Ver-
sorgungsleitung angeschlossen werden müssen. 
Unsere oberste Prioriät ist es, die Ausfallzeiten so 
gering wie möglich zu halten. Dennoch kann es 
sein, dass einige Anwohner maximal zwei Tage 
ohne Gas auskommen müssen.

Mit welchen weiteren Einschränkungen müssen 
die Anwohner rechnen?
Freier: Wir versuchen natürlich, die Einschrän-
kungen für die Anwohner so weit wie möglich zu 
reduzieren. Zu Fuß werden alle Grundstücke je-
derzeit erreichbar sein. Eine Zufahrt mit dem Pkw 
können wir nicht in jedem Fall gewährleisten.  
Außerdem wird die Gerikestraße halbseitig ge-
sperrt. Der Verkehr Richtung Magdeburg kann 
durchfahren, für den Gegenverkehr wird eine Um-
leitung eingerichtet.

Kommen auf die Anlieger Kosten zu?
Freier: Nein! Die Investitionskosten übernehmen 
die Stadtwerke Haldensleben.

Kontakt
Bei Fragen oder Proble-

men wird Ihnen unter  
03904 477-3 geholfen.



Ein sport-
liches Vergnü-
gen für Groß 
und Klein: 
Disc-Golf auf 
dem Gelände 
der Stadtwer-
ke Haldens-
leben.

Volltreffer!
Auf dem Gelände der Stadtwerke Haldensleben kann man beim Disc-Golf seine 
Treffsicherheit beweisen. Spielen Sie doch mal eine Runde!

Jetzt umsatteln

Sonnige Aussichten!
Im vergangenen Jahr schien die Sonne in der Region  
fast 1.700 Stunden*. Kein Wunder, dass immer mehr auf  
Photovoltaik setzen. Das zeigt auch unsere Grafik.

Spätestens wenn es in den Sommerurlaub 
geht, landet die gute alte Wurfscheibe im 
Reisegepäck vieler Familien. Für das be-
liebte Freizeitgerät gibt es inzwischen ganz 
spezielle Spielwiesen. Eine haben die Stadt-
werke Haldensleben angelegt. Im Park des 
Energiedienstleisters in der Bahnhofstraße  
kann man sich im Disc-Golf versuchen – ei-
ner Kombination aus Golf und Frisbee, bei 
der es das Ziel ist, seine Wurfscheibe mit 
so wenig Versuchen wie möglich in einem 
Korb zu versenken. Die Körbe sind so ge-
staltet, dass die Frisbeescheibe (Disc) in den 
gespannten Ketten hängen bleibt und in den 
Auffangbehälter fällt. Auf der Stadtwerke-
Anlage gibt es 7 Bahnen – zwischen 24 und 
71 Meter lang. Jede Bahn hat einen Start-

punkt. Wie beim richtigen Golf wird von dort 
aus weitergespielt, wo der letzte Versuch ge-
landet ist. Auf speziellen Spielzetteln kann 
man die Wurfergebnisse der Disc-Golf-Du-
elle schwarz auf weiß festhalten. Diese gibt 
es, wie auch die Frisbeescheiben, im 
Kundencenter der Stadtwerke Haldensle-
ben. Und wer nach dem Parcours sein Ziel-
wasser noch nicht verbraucht hat, kann auf 
dem Bouleplatz der Stadtwerke noch eine 
ruhige Kugel schieben.
Übrigens: Die Stadtwerke Haldensleben ver-
anstalten in den Sommerferien einen Disc-
Golf-Workshop. Voraussichtlich ist Disc-
Golf-Leistungssportler Marvin Tetzel dabei 
– mit jeder Menge Tricks im Gepäck. 
Mehr Infos unter www.swhdl.de

Wer für die nächste Fahrradtour im Frühling auf 
ein Elektrofahrrad umsteigen möchte, ist bei 
den Stadtwerken Haldensleben genau richtig. 

Der Energiedienstleister verkauft jetzt  
Pedelecs. Die Fahrräder gibt es in den 

Farben Schwarz, Weiß sowie Magenta 
mit einer Rahmenhöhe von 28 Zoll. 
Der 250-Watt-Frontmotor unterstützt 
Ihre Pedalkraft etwa 80 Kilometer 

weit. Dann muss die Batterie wieder 
aufgeladen werden. Stadtwerke-Kunden 

erhalten auf den Kaufpreis von 849 Euro ei-
nen Rabatt in Höhe von 50 Euro in Form einer 
Gutschrift auf dem Kundenkonto. 

E-Mobil-Verleih am Bahnhof 
Wer erst mal zur Probefahrt durchstarten möch-
te, kann sich das baugleiche Modell des City- 
Pedelecs am Bahnhof für 5,95 Euro am Tag aus-
leihen und testen. Übrigens steht am Bahnhof 
auch ein Elektroauto bereit. Der VW e-up! kann 
dort gegen eine Gebühr von 18 Euro pro Tag 
ausgeliehen werden. Fahrspaß ist inklusive. 
Weitere Infos und Reservierungen unter 
www.bahnhofcenter-hdl.de

132 Anlagen im 
Netzgebiet
Im vergangenen Jahr speisten 132 Photovoltaik-Anlagen  
grünen Strom in das Netz der Stadtwerke Haldensleben ein. 
Zum Vergleich: 2006 waren gerade einmal 7 Anlagen am Netz. 
Insgesamt wurden im letzten Jahr 2.310,54 MWh Sonnen-
strom in das Stadtwerke-Netz eingespeist.
Ab Juli 2017 müssen alle Neuanlagen sowie Bestandsan-
lagen im neuen Marktstammdatenregister (MaStR) der 
Bundesnetzagentur registriert werden. Es löst das bisher 
bestehende Anlagenregister und das PV-Meldeportal ab und 
soll sämtliche Erzeugungsanlagen (erneuerbare und konven-
tionelle) sowie bestimmte Verbrauchsanlagen zusammen-
fassen. Weitere Informationen zur Registrierpflicht finden Sie 
auf den Seiten der Bundesnetzagentur.
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Interesse?
Einfach vorbei-
kommen und 

testen. Bei Fragen: 
03904 477-425
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Grüne Urlaubsvertretung
Mit einem Urlaubsbewässe-
rungsset müssen Sie Ihre 
Nachbarn nicht mehr zum 
Gießen einladen, wenn Sie 
ein paar Tage verreisen. 
Über den 9 Liter fassenden 
Vorratsbehälter können 
gleichzeitig bis zu 36 Pflan-
zen versorgt werden.  

Senden Sie das richtige 
Lösungswort bis zum  
28. April 2017 an: 
Stadtwerke Haldensleben 
Stichwort „Rätsel“ 
Bahnhofstraße 1 
39340 Haldensleben 
Fax 03904 45223 
E-Mail 
marketing@swhdl.de

Die Mitarbeiterinnen im 
Kundencenter sind für Sie da:

Mo–Do: 8–17 Uhr
Fr: 8–13 Uhr

E-Mail kundencenter@swhdl.de
Telefon 03904 477-425
Notruf – rund um die Uhr 
03904 477-3

Impressum
Stadtwerke Haldensleben GmbH
Bahnhofstraße 1
39340 Haldensleben
Telefon 03904 477-422
Telefax 03904 45223
E-Mail swhdl-info@swhdl.de, 
www.swhdl.de
Redaktion: Antje Streck, Stadt-
werke Haldensleben GmbH, in 
Zusammenarbeit mit trurnit 
Leipzig GmbH, Uferstraße 21, 
04105 Leipzig,  
Druck: hofmann infocom
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SICHERHEIT

GRATULATION
In Ausgabe 3/2016 suchten 
wir den Begriff „PIPELINE“.
Die Tageslichtlampe TL von 
Beurer im Wert von 120 Euro 
ging an Horst Müller aus  
Uthmöden. 
Herzlichen Glückwunsch!

Lösen Sie unser Kreuzworträtsel und gewinnen Sie ein  
GARDENA Urlaubsbewässerungsset im Wert von 130 Euro.

An sämtliche Haushalte
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Kreuz und quer

Gärtnern 
ohne Gift
Wer ohne chemische Keule gärtnert, schafft 
ein Kleinod für Pflanzen und Tiere und wird mit 
Biogemüse aus dem eigenen Beet belohnt.

Im Beet wächst erstes Frühlings-
gemüse heran. Und dann das: Blatt-
läuse machen sich breit und Schne-
cken nagen an den jungen Pflanzen. 
Viele Hobbygärtner gehen dann mit 
Insektiziden auf die Jagd nach den 
Mitessern oder setzen Herbizide ge-
gen Unkraut ein. Mit Folgen für die 
Umwelt: Die Gifte können mit dem 
Regen ins Grundwasser gelangen 
und sich dort anreichern. Außerdem 
schädigen sie auch Nützlinge, also 
Spinnentiere und Insekten, wie zum 
Beispiel Marienkäfer, die für den 
Hobbygärtner wichtige Aufgaben 
übernehmen. 
Dabei gibt es wirksame natürliche 
Alternativen. Pflanzenjauchen und 
-brühen aus Brennnessel, Beinwell 
oder Ackerschachtelhalm halten 
Schnecken und Läuse von Pflanzen 
fern und stärken zugleich ihre Ab-
wehrkräfte. 

Pflanzenschutz einfach 
selbst gemacht
Um eine Brühe herzustellen, wer-
den die Kräuter 24 Stunden einge-
weicht und dann 20 Minuten ge-
kocht. Für eine Jauche gibt man die 
Kräuter in ein Gefäß, etwa eine Re-
gentonne, und übergießt sie an-
schließend mit Wasser. Da für den 
später einsetzenden Gärvorgang 
Sauerstoff nötig ist, bleibt das Gefäß 
offen. Abgedeckt mit einem Gitter 
besteht für Tiere keine Gefahr, darin 
zu ertrinken. Die Jauche etwa zwei 
Wochen gären lassen und täglich 
umrühren. Die Zugabe von Baldri-
anblütenextrakt oder Gesteinsmehl 
mildert den unangenehmen Geruch. 
Wenn die Jauche fertig ist, direkt in 
den Wurzelbereich der Pflanze gie-
ßen. Auch feine Netze und Schne-
ckenzäune schützen Gemüsebeete 
vor ungebetenen Gästen. Und wer 
den Boden mit Mulch, Stroh oder 
Rasenschnitt bestreut oder dort ein 
Vlies verlegt, beugt dem Wuchs von 
Unkraut vor – das Abdecken verhin-
dert, dass sich Unkrautsamen im 
Beet ausbreiten.

Rückstände von chemischen 
Pflanzenschutzmitteln gelangen ins 
Grundwasser, schädigen Bienen 
und andere Insekten und reichern 
sich in der Nahrungskette an.Fo
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